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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Preisträger des Denkmalpreises 2023 bekannt gegeben

Die Staatskanzlei und Ministerium für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt gibt mit großer Freude die
Preisträger des Denkmalpreises 2023 bekannt. Der Denkmalpreis würdigt herausragende Leistungen und das
ehrenamtliche Engagement in der Denkmalpflege und dem Kulturland Sachsen-Anhalt und wird am 24. August
im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in der Staatskanzlei verliehen. In diesem Jahr werden drei
bemerkenswerte Projekte ausgezeichnet, die einen bedeutenden Beitrag zur Erhaltung des kulturellen Erbes
des Landes leisten.

Preisträger sind Claudia und Volker von Alvensleben, Eigentümer des Oberhofes in Ballenstedt. Seit 2009 haben sie mit
außerordentlichem Einsatz die Gebäude und den Park der Gesamtanlage des historischen Adelssitzes saniert. Der Oberhof,
der auf das Spätmittelalter zurückgeht, zählt zu den bedeutendsten profanen Baudenkmalen der Harzstadt. Durch ihre
kontinuierliche Restaurierung und die Öffnung des Anwesens für kulturelle Veranstaltungen haben Claudia und Volker von
Alvensleben das einst fast vergessene Kulturdenkmal wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Weitere Einzelpreisträgerin ist Dr. Kamilla Bühring, die sich seit vielen Jahren für den Erhalt von Denkmalen engagiert. Ihr
persönlicher Einsatz und ihre Initiative haben den historischen Pfarrhof in Möckern nicht nur vor weiteren Schäden bzw. dem
Verlust bewahrt, ihr ist es auch gelungen, die Nebengebäude zu reparieren und das Pfarrhaus selbst in einen baulich guten
Zustand zu versetzen, so dass es bald wieder als Wohnhaus genutzt werden kann. Dr. Bührings Ziel ist es, den Pfarrhof in
Möckern mit anderen bedeutenden Kulturstätten der Region zu verknüpfen und für zukünftige Generationen zu bewahren.

Mit dem Gruppenpreis wird der Verein „Rettung Schloss Blankenburg e.V.“ ausgezeichnet. Der Verein setzt sich seit 2005 für
die Sicherung und den Erhalt des Großen Schlosses Blankenburg ein, das als Einzeldenkmal und Wahrzeichen der Stadt eine
prominente Rolle einnimmt. Durch das unermüdliche Engagement der ehrenamtlichen Vereinsmitglieder konnten bereits 14
Millionen Euro zur denkmalgerechten Sanierung des Schlosses aufgebracht werden. Das Große Schloss Blankenburg, eine
barocke Schlossanlage von nationaler Bedeutung, wird dank des Einsatzes des Vereins schrittweise instandgesetzt und
wiederbelebt.

Staatsminister und Minister für Kultur Rainer Robra gratuliert den Preisträgern und betont die Bedeutung des
ehrenamtlichen Engagements für die Denkmalpflege und das Kulturland Sachsen-Anhalt: „Die Preisträger des
Denkmalpreises 2023 zeigen mit ihrem vorbildlichen Einsatz, wie lohnend es ist, unser kulturelles Erbe zu bewahren. Das
ehrenamtliche Engagement spielt eine entscheidende Rolle bei der Pflege und Bewahrung unserer Denkmäler. Es ist
beeindruckend zu sehen, wie diese Preisträger mit Leidenschaft und persönlichem Einsatz dazu beitragen, dass unsere
kulturelle Identität bewahrt bleibt. Ihr Engagement ist ein Vorbild für uns alle und verdient höchste Anerkennung.“

Hintergrund

Der Denkmalpreis des Landes Sachsen-Anhalt ist die wichtigste Auszeichnung des Landes auf dem Gebiet der
Denkmalpflege. Er richtet sich an Gruppen oder Einzelpersonen, die sich in vorbildlicher Weise für die Rettung und Erhaltung



von Bau- und Kunstdenkmalen sowie von archäologischen Denkmalen in Sachsen-Anhalt einsetzen. Der Preis ist mit 2.500
Euro pro Einzelpreis und mit 7.500 Euro für den Gruppenpreis dotiert. Die Preise werden alle zwei Jahre verliehen.

Vorschläge für die Vergabe des Denkmalpreises können vom Landesdenkmalrat, dem Landesamt für Denkmalpflege und
Archäologie, der Denkmalpflege verbundene Körperschaften und Verbände (z.B. Landesheimatbund) sowie von den Trägern
des Denkmalpreises an den für Kultur zuständigen Ministerium des Landes Sachsen-Anhalt mit Begründung bis zum 31.12.
des Vorjahres eingereicht werden. Der Kulturminister entscheidet über die Vergabe des Denkmalpreises.
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